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AMBULANTE JUGENDHILFE 
 
 
Probleme in der Familie? Schwierigkeiten in der Erziehung der Kinder? Beziehungsschwie-
rigkeiten zwischen Eltern und Kindern? Probleme mit Behörden, Kindergarten, Schule? Kei-
nen Ausbildungsplatz gefunden? Probleme mit Suchtmitteln? Straftaten begangen?  
 
Wir helfen allen Menschen unabhängig von ihrer Religion oder Nationalität! Jugendhilfe ist 
ein zentrales Aufgabengebiet kirchlich-diakonischer Arbeit. Wir beraten, unterstützen, stär-
ken und begleiten Menschen, die Hilfe brauchen in schwierigen und problematischen Le-
benssituationen. Wir helfen bei Problemen mit Behörden, Kindergarten, Schule und Ausbil-
dungsstätte, etc.  
 
Das Diakonische Werk im Kirchenkreis Fulda ist ein anerkannter Träger der freien Jugendhil-
fe. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ambulanten Jugendhilfe unterliegen der Schwei-
gepflicht.  
 
Die Angebote der Ambulanten Jugendhilfe stellen sicher, dass Familien, Kinder, Jugendli-
che, junge Erwachsene, allein erziehende Mütter und Väter in ihrer Not nicht allein gelassen 
werden.  
 
Wir beraten Sie gerne!  
 
Durch Familien- und Betreuungshilfen, flexible Einzel- und/oder Gruppenangebote sollen die 
Betroffenen unterstützt werden, ihre individuelle Lebenssituation zu verbessern und ihr Le-
ben möglichst wieder selbständig zu bewältigen.  
 
Gemeinsam geht mehr!  
 
Die Abteilung „Ambulante Jugendhilfe“ mit der Fachstelle „Suchtprävention“ arbeitet in 
Teams mit qualifizierten Fachkräften, interdisziplinär und eng mit den anderen Fachabteilun-
gen im Diakonischen Werk zusammen und ist innerhalb der Diakonie Hessen gut vernetzt.  
 
Unser Ziel: Gemeinsam Wege finden!  
 
Wir sind Mitglied der Trägerkonferenzen und Kooperationspartner im Rahmen der sozial-
räumlichen Kinder- und Jugendhilfe „Stärken Sozialer Netze“ in der Stadt Fulda und „Netze 
knüpfen“ im Landkreis Fulda.   
 
Sprechen Sie uns an!  
 
Abteilungsleiterin Gaby Wölffel  
Diakonisches Werk Fulda Ambulante Jugendhilfe Heinrich-von-Bibra-Platz 14 36037 Fulda  
Sekretariat: Telefon: 06 61 / 83 88 – 200 Telefax: 06 61 / 83 88 – 205  
Mail: dw.fulda@ekkw.de  
Web: www.diakonie-fulda.de 
 
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 14:00 Uhr – 16:00 Uhr Freitag: 
8:00 Uhr – 12:00 Uhr  
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WEITERE ANGEBOTE 
 
Begleiteter Umgang  
Die Ambulante Jugendhilfe unterstützt Familien in Trennungs- und Scheidungssituationen 
und verhilft ehelichen als auch Kindern nicht verheirateter Eltern zu ihrem Recht auf Umgang 
mit beiden Elternteilen. Neben den Eltern-Kind-Kontakten ist die Beratung der Eltern ein we-
sentlicher Bestandteil des Angebotes.  
 
Soziale Gruppenarbeit  
… im Familienzentrum Lutherkirche im Südend Das Gruppenangebot richtet sich an Kinder 
aus dem Stadtteil ab dem ersten Schuljahr bis einschließlich Klasse 5.  
 
Im Vordergrund der Sozialen Gruppenarbeit steht die Förderung des sozialen Lernens in der 
Gruppe. Die Teilnahme an der Gruppe soll die sozialen Kompetenzen der Kinder stärken 
und sie unterstützen, ihre eigenen Fähigkeiten besser zu erkennen und zu entfalten. Neben 
einem Mittagstisch und einer täglichen Hausaufgabenhilfe gibt es in der Nachmittagsbetreu-
ung ein sozialpädagogisches Angebot für die Kinder und in den Ferien ein Ferienprogramm.  
Durch Beratungsangebote und Projekte werden die Eltern aktiv in die Arbeit mit einbezogen. 
Es bestehen zahlreiche Kooperationen mit Schulen und anderen sozialen Einrichtungen und 
Akteuren in der Region Fulda Süd.   
 
Ansprechpartner*in Diakonisches Werk Fulda Ambulante Jugendhilfe  
Martin Ludwig 
Jana Dumschat 
 
Heinrich-von-Bibra-Platz 14 36037 Fulda Tel: 06 61 – 83 88 – 265 Fax: 06 61 – 83 88 – 205 
Tel: 06 61 – 83 88 – 200 (Sekretariat)  
Mail: sozialegruppenarbeit-suedend@ekkw.de 
  
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer  
Unterstützung bei der Bewältigung von Problemen und Förderung der Selbständigkeit für 
Kinder und Jugendliche, die in ihren Familien leben, möglichst unter Einbeziehung des sozia-
len und familiären Umfeldes.  
 
Sozialpädagogische Familienhilfe   
Intensive Betreuung und Begleitung für die ganze Familie bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, Konflikten und Krisen sowie Hilfe zur Selbsthilfe im Kontakt mit Ämtern und Be-
hörden. Eine Mitarbeit der Familie ist erforderlich.  
Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung – Betreutes Einzelwohnen  
Das betreute Wohnen ist eine intensive Einzelbetreuung für Jugendliche, die einer intensiven 
Unterstützung zur sozialen Integration und eigenverantwortlichen Lebensführung bedürfen.  
 
Eingliederungshilfe – Schulbegleitung  
Anspruch auf Eingliederungshilfe haben Kinder und Jugendliche, die seelisch behindert oder 
von einer solchen Behinderung bedroht sind. Eine Schulbegleitung kann der Personenbe-
rechtigte / können die Personenberechtigten beim zuständigen Jugendamt beantragen.  
Jede Schulbegleitung wird auf den individuellen Bedarf abgestimmt und von einer unserer 
sozialpädagogischen Fachkräfte durchgeführt. Die pädagogische Fachkraft ist während der 
Unterrichtszeiten als Betreuungskraft an der Seite des zu unterstützenden Kindes und unter-
stützt dieses bei der Bewältigung des Schulalltages. Die schulischen Leistungen stehen da-
bei nicht im Vordergrund, vielmehr sollen die Inklusion in die Klassengemeinschaft und das 
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gemeinsame soziale Lernen und Zusammenleben innerhalb der Gemeinschaft gefördert 
werden.  
 
Hilfe für junge Volljährige, Nachbetreuung  
Hilfe bei der Bewältigung von Problemen und Unterstützung der Persönlichkeitsentwicklung 
für Heranwachsende, die den Weg in die Selbständigkeit finden wollen. Die Hilfe ist in der 
Regel bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres gedacht und kann in begründeten Einzelfäl-
len auch länger gewährt werden.  
 
Krisenintervention im „Sprungbrett“  
Vorübergehende Aufnahme und pädagogische Begleitung für junge Volljährige in einer 
akuten Krisensituation vorrangig aus der Region Fulda. Das „Sprungbrett“ ist ein Clearing-
Angebot, mit dem Ziel, eine perspektivische Lösung zu entwickeln. In begründeten  
Einzelfällen kann die Hilfe für einen begrenzten Zeitraum auch darüber hinaus gewährt wer-
den.  
… Belegung derzeit nicht möglich! 


